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Aufwerten jetzt! 
Was ist uns in Deutschland die soziale Arbeit und die frühkindliche Bildung wert?  

Nach der überwältigenden Ablehnung der Schlichtungsempfehlung durch die Gewerk-

schaftsmitglieder geht die Auseinandersetzung um die Aufwertung aller Sozial- und 

Erziehungsberufe in die nächste Runde. Den Kolleginnen und Kollegen geht es um einen 

höheren Verdienst, aber auch um Anerkennung und Respekt für ihre anspruchsvolle Arbeit. 
 

Der Sozial- und Erziehungsdienst ist das soziale Rückgrat unserer Gesellschaft. 

Die Kolleginnen und Kollegen im Sozial- und Erziehungsdienst erziehen und fördern unsere 

Kinder und unterstützen ihre Familien. Sie unterstützen hilfebedürftige erwachsene 

Menschen. Sie ermöglichen Integration und Inklusion. Ohne sie könnten viele Eltern nicht 

arbeiten, ohne sie würde die Wirtschaft nicht funktionieren, ohne sie wären die Folgen der 

sozialen Spaltung noch gravierender.  
 

Die Arbeit ist anforderungsreicher, komplexer und verantwortungsvoller geworden. 

Die Arbeit hat sich in den letzten 20 Jahren grundlegend geändert. Bildungsprogramme, 

neue pädagogische Inhalte, Sprachförderung, Begabungsförderung, Integration, Inklusion, 

Kinderarmut und vieles mehr sind als Aufgaben und Themen hinzugekommen. Die 

Eingruppierung und Bezahlung hat sich jedoch nicht verändert.  
 

Wir finden: Wer gute Arbeit leistet, muss auch gut bezahlt werden! 
 

Die schlechte Bezahlung in „Frauenberufen“ führt zu Arbeitskräftemangel.  

Nicht zuletzt steht hinter diesem Tarifkampf eine viel allgemeinere Ungerechtigkeit: Berufe, 

in denen überwiegend Frauen beschäftigt sind, werden generell schlechter bezahlt und 

müssen dringend aufgewertet werden. Eine Aufwertung dieser Arbeit wäre ein wichtiges 

Signal an junge Menschen, die sich für Berufe im Sozial- und Erziehungsdienst interessieren.  

Dies ist auch dringend notwendig: es gibt inzwischen einen eklatanten Mangel an Sozial-

arbeiterInnen, SozialpädagogInnen und ErzieherInnen. Soziale Einrichtungen können freie 

Stellen nicht mehr besetzen. Und die vielen nach Deutschland geflüchteten Menschen 

werden den Bedarf nach sozialer Unterstützung noch erhöhen.  
 

Viele Kommunen blockieren die Aufwertung mit dem Argument des fehlenden Geldes.  

Aber: Wenn politisch etwas gewollt ist, dann wird auch ein Weg zur Finanzierung gefunden. 

Die Kommunen hatten nie höhere Steuereinnahmen als jetzt. Und das vom Verfassungs-

gericht einkassierte Betreuungsgeld („Herdprämie“) sollte zusätzlich herangezogen werden. 
 

Mit einer breiten Unterstützung durch die Eltern und die Öffentlichkeit können die 

Kolleginnen und Kollegen einen Erfolg in dieser Auseinandersetzung erringen! 
 

Wir fordern deshalb die Parteien und ihre Abgeordneten in der Bremischen Bürgerschaft 

und im Bundestag sowie den Bremer Senat auf, die überfällige Aufwertung der Sozial- und 

Erziehungsdienste auf allen politischen Ebenen zu unterstützen! 
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e.V., ver.di BG Kita Bremen, ver.di BG Werkstatt Bremen, Gesamtelternbeirat Kita Bremen, 
ZentralElternVertretung, Betriebsrat alz Arbeit und  Lernzentrum, Personalrat Werkstatt 
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(BBSA), ver.di-Betriebsgruppe der Diakonischen Jugendhilfen (St. Petri, Alten Eichen, DiKiTa), 
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Personalrat der Hochschule Bremen, Gewerkschaft NGG, Region Bremen-Weser-Elbe, Teams 
der Kita Dreifaltigkeitskirche und der Krippe Christuskirche, Betriebsrat Klinikum Bremen-
Nord, Personalrat der Stadtbibliothek Bremen, Mitarbeitervertretung Friedehorst, 
Personalrat bei der Senatorin für Soziales, Jugend, Frauen, Integration und Sport, ver.di BG 
Schulen Bremen, PR bei der Senatorin für Kinder und Bildung – Verwaltung, ver.di 
Kindertagespflege in Bremen, Kindergruppe Socke e.V., Gesamtausschuss der 
Mitarbeitervertretungen der BEK, Versammlung aller MAVen der BEK (MAVV) 
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